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2. 4. Premiere im Hof der Kulturbrauerei 

Vom 31. 8. 2010 bis zum 3. 9. 2010 wurden die Rollen getauscht. Gelernt wurde am 
Abend bei den Auftritten als SchauspielerInnen und in der Schule wurde ausgeruht und 
Kraft getankt für die abendlichen Auftritte. 

So ein Schauspielerleben kann ganz schön anstrengend sein. 

 

 

Warten auf den großen Auftritt 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Letzte Besprechung und dann geht es los. 

 

 

 



  22 

 

 

Alles klappt prima. 

 

 

 



  23 

 

 

 

Die Wölfe sind am Tanzen. 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Es ist geschafft und alle sind glücklich!!! 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Alle bestaunen das große Feuerwerk. 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Und feiern die gelungene Premiere. 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3. Gemeinsames Frühstück 

Die  „Großen Wölfe“  kannten  nun  das  Arbeitsleben  der  Schauspieler.  Jetzt  wollten  sie 
gern den SchauspielerInnen ihre tägliche „Arbeit“ zeigen. 

Außerdem  war  bei  den  Auftritten  kaum  Zeit  zum  gegenseitigen  kennenlernen.  Dies 
sollte jetzt nachgeholt werden. 

Und  so  wurden  die  Ramba  Zambas  in  die  Freie  integrative  Montessorischule  zum 
Frühstück eingeladen und die Wölfe zeigten ihre Materialien im Lernraum. 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Endlich gibt es Kuchen 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Friedenstaube basteln 
 

Material: 

Festeres Papier, DIN A6‐ und DIN A7‐ Blätter aus normalem oder 
dünnerem Papier (zurechtschneiden), Scheren, Stifte, Klebestifte, 
dünner Faden 

 

Umsetzung:  

1)  Kopiervorlage  auf  festeres  Papier  kopieren  oder  eine  entsprechende  Schablone 
erstellen  und  mit  dieser  den  Körper  der  Taube  auf  festes  Papier  übertragen  und 
ausschneiden. Die Schlitze für die Flügel und den Schwanz schneiden. 

 

2) Das DIN A6‐ Blatt ca. siebenmal in Form einer „Hexentreppe“ knicken. Bevor es in den 
entsprechenden Schlitz für die Flügel geschoben wird, noch einmal  in der Mitte an der 
Stelle knicken, wo die Flügel am Körper sitzen, so dass die Flügel nach oben ragen. 

 

3)  In  der  gleichen  Weise  das  DIN  A7‐Blatt  knicken  und  in  den  Schlitz  schieben.  So 
zusammenkleben, dass die beiden Teile des Schwanzes zusammenbleiben. 

 

4) Am Rücken der Taube oder an den Flügelspitzen einen dünnen Faden befestigen. Nun 
kann die Taube losschweben! 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Und nun bastelten wir noch gemeinsam Friedenstauben. (passend zum Theaterstück) 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Jetzt noch eine kleine Führung durch die Schule. 

 

Unser Atelier. 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Zurück im Lernraum der „Großen Wölfe“. 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Ein schöner Schultag geht zu Ende. 

 


